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AKTIVITÄTEN DER INNUNG

Innungskrankenkasse
Brandenburg und Berlin

Sommerfest 2016
Wir danken unseren Partnern für die freundliche Unterstützung
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Das Sommerfest beginnt, Vorstand und Geschäftsführung geben traditionsgemäß den Startschuss. Von rechts nach links: Axel Pilatowsky, Man-
fred Zellmann, Anselm Lotz, Thilo Troll, Thomas Höser, Katrin Riehl, Thomas Lundt und Geschäftsführer Dieter Rau.
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Die Attraktionen der "ANIMA" Kreativ-Werkstatt sind bei Kindern heiß begehrt und sehr beliebt.

Entertainer Mike Maverick und "Mr. George" verwöhnen das Publikum mit großem Erfolg. Viel Vergnügen haben auch die Statisten des Bauch-
redners aus dem Publikum, sie dürfen lediglich ihren Mund schließen und öffnen und sorgen so für jede Menge Spaß.

Am 16. Juli 2016, unter optimalen 
Wetterbedingungen, fand das 12. 
Sommerfest der Kfz-Innung Berlin 
statt, ein beliebter Treffpunkt für 
Kollegen und Kolleginnen aus dem 
gesamten Kfz-Gewerbe Berlins und 
Brandenburgs.

Viele Gäste kamen mit ihren Familien 
und Kindern. Sie verbrachten diesen 
schönen Sommertag in einer wunder-
baren Atmosphäre mit toller Musik, ei-
nem abwechslungsreichen Programm 
und sehr gutem Essen.

Thomas Lundt, Obermeister der 
Kfz-Innung Berlin, samt Vorstand und 
Geschäftsführung, luden zu diesem Ver-
anstaltungshighlight der Kfz-Innung ein.

Beginnend mit der traditionellen An-
sprache des Obermeisters, der sich herz-
lichst bei unseren Partnern für die groß-
zügige Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit bedankte, startete das 
Vergnügen. Auch dieses Jahr haben zahl-
reiche Unternehmen zum guten Gelin-
gen unseres Sommerfestes durch Prä-
senz und Unterstützung beigetragen. 
Mehr als 23 Kooperationspartner präsen-
tierten sich mit einem umfassenden An-
gebot aus informativen Auftritten.

Moderator Mario Löwe führte in sei-
ner gewohnt charmanten Art durch das 
Programm. Dieses Mal erhielt er Unter-
stützung von einer Walkact Künstlerin, Die hübschen City Dancers überraschen wieder mit tollen Kostümen und heißen Rhythmen.
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KÜS-Bundesgeschäftsstelle · Tel. +49 (0) 6872 9016-0 · info@kues.de · www.kues.de /kues.de

Sicherheit und Service –
alles aus einer Hand.

Wir stellen aus:
Halle 9.1   Stand F13

die mit ihrer herzlichen „Berliner Schnau-
ze“ viel Bewegung und  Spaß ins Pro-
gramm brachte.

Entertainer Mike Maverick präsen-
tierte seine Comedyshow als Bauchred-
ner gemeinsam mit Mr. George, einem 

Frauenpower: Vorstandsmitglied Katrin Riehl (rechts im Bild) versteht nicht nur was von Autos, 
sie versteht auch Spaß. Walkact Künstlerin "Fräulein Lochmann" bringt mit ihrer herzlichen "Ber-
liner Schnauze" viel Bewegung ins Programm. 

liebenswürdigen und allen Wässern ge-
waschenen Faultier aus Nashville/Ten-
nessee. Auch als Sänger verwöhnte das 
Multitalent sein Publikum mit großem 
Erfolg.

Die hübschen City Dancers überraschten 

wieder mit tollen Kostümen und heißen 
Rhythmen.

Viele neue Fans gewann die Party-
band „Jackpot“ aus Berlin, sie erfreute 
die Gäste mit Rock, Pop und Oldies und 
sorgte für eine tolle Stimmung. Auch 

Roland Kromm-Hewelt erzählt über die Arbeit 
der ehrenamtlichen Rettungskräfte. Moderator 
und DJ Mario Löwe führt das Interview.
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Viele neue Fans gewinnt die Partyband „Jackpot“ aus Berlin, sie erfreut die Gäste mit Rock, Pop und Oldies und sorgt für eine tolle Stimmung.

Der Präsident der HWK Berlin Stephan Schwarz (links im Bild) und Jürgen Wittke, Hauptgeschäfts-
führer der HWK Berlin (rechts außen), interessieren sich bei ihrem Rundgang durch die Fach-
schule für Kfz-Technik für die neuesten Einzelheiten in der Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker.

Autoliebhaber kamen auf ihre Kosten. 
Ob die Elektroautos der Innung, die re-
staurierten Oldtimer-Trecker des Agrar-
museums Wandlitz oder die Sagways, 
es gab vieles zu sehen und auszupro-
bieren. Von der Hüpfburg bis zur Kin-
derwerkstatt, auch die Kleinsten hatten 
eine riesen Auswahl und sehr viel Spaß.

Der Präsident der HWK Berlin Stephan 
Schwarz und Jürgen Wittke, Hauptge-
schäftsführer der HWK Berlin, interes-
sierten sich bei ihrem Rundgang durch 
die Fachschule für die neuesten Einzel-
heiten in der Ausbildung zum Kfz-Me-
chatroniker. Besondere Beachtung er-
hielt dabei das Toyota Auris HSK- Schnitt-
modell, das zur Darstellung der Hybrid-
technologie und somit einer realitätsna-
hen und qualifizierten Aus- und Weiter-
bildung im Kraftfahrzeuggewerbe dient.

Unsere Partner vom Versorgungswerk. Katha-
rina Pecher, Signal Iduna Hauptagentur mit 
Peggy Flagmeyer, Signal Iduna Versicherun-
gen und Finanzen. (von links im Bild)
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Dürfen wir vorstellen: Die Internet-
seite www.kfz-innung-berlin.de prä-
sentiert sich in einem komplett neu-
en Design.

Neben einem modernen, klaren und 
anwenderfreundlichen Design fin-
den Sie natürlich auch bekannte 
Funktionalitäten.

Der öffentliche Bereich ist allen Nut-
zern zugänglich und stellt übersichtlich 
sowie strukturiert die vielen verschie-
denen Inhalte der Kfz-Innung Berlin dar.

Überall für Sie da
www.kfz-innung-berlin.de kann auf 
Smartphones als auch auf Tablets opti-
mal genutzt werden und durch die tech-
nischen und optischen Neuerungen ist 
sie einfacher in der Anwendung.

Mitgliedersuche
Die Mitgliedersuche wird als Schnellein-
stieg angeboten. Der Nutzer erhält hier 
direkt die Möglichkeit nach Fabrikat, Be-
zirk und/oder Namen eines passenden 
Mitgliedsbetriebes zu suchen.

Die Betriebssuche ist neben der Start-
seite auch über das Menü „Werkstatt-
kunden“ erreichbar. Diese bietet die 
Möglichkeit der Auswahl einer Marke, 
eines Stadtbezirks und/oder der Anga-
be des Namens eines Mitgliedsbetriebes.

Kfz-Mechatroniker/in Ausbildung 
und Azubi-Portal
Egal ob man gerade im Bewerbungs-
prozess oder schon mitten in der Aus-
bildung ist: Die Jugendlichen finden alle 
wesentlichen Informationen schnell und 
übersichtlich.

Die Kfz-Innung Berlin informiert hier 
über die wichtigsten Punkte, die ein Aus-
zubildender wissen muss, um gut durch 
die Ausbildung und vor allem die Prüfun-
gen zu kommen.

Wir stellen den Beruf des Kfz-Mechatro-
nikers vor und werben für qualifizierten 
Berufsnachwuchs, um geeignete Fach-
kräfte zu sichern.

Schulungsangebote
Auch unsere Schulungsangebote, Ver-
anstaltungen, Seminare und News sind 
für Sie schnell zu finden.

Für jeden Lehrgang besteht die Mög-
lichkeit einer Online-Anmeldung. Die 
Anmeldedaten werden per E-Mail an 
den entsprechenden Verantwortlichen 
gesendet.

Newsletter
Über ein Formular erhält der Nutzer 
die Möglichkeit, sich für den News-
letter zu registrieren. Der Nutzer wird 
dann mit Namen und E-Mailadresse in 
eine Empfängerliste für den Newsletter 
eingetragen.

Intranet
Der Intranet Bereich ist nur den Mit-
gliedsbetrieben sowie ausgewähl-
ten Nutzern mit entsprechenden Zu-
gangsdaten zugänglich. Nach dem 

erfolgreichen Login werden Artikel 
des Nachrichtenbereiches zur Ansicht 
freigeschaltet.

Login
Mitgliedsbetriebe können sich über ihre 
Betriebsnummer und ein bereits zuge-
wiesenes Passwort in den Intranet Be-
reich einloggen. Weitere autorisierte Per-
sonen erhalten einen Benutzernamen 
und ebenfalls ein Passwort zum Login.

Passwort vergessen
Der Login-Maske wurde ein Link zur 
„Passwort Vergessen?“ Funktion hin-
zugefügt. Dort kann ein Nutzer seinen 
Benutzernamen (Betriebsnummer) 
angeben.

Ist der Benutzername registriert und 
eine gültige E-Mail-Adresse dazu hinter-
legt, wird ihm ein neues Passwort per 
E-Mail zugesendet.

Überzeugen Sie sich selbst und be-
suchen Sie uns unter www.kfz-in-
nung-berlin.de.
Wir wünschen nun viel Spaß bei der Ent-
deckung unseres neuen Internetauftritts.

Die neue Website der Kfz-Innung Berlin

Überall für Sie da:
www.kfz-innung-berlin.de
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Nachwuchsgewinnung für das 
Berliner Kfz-Gewerbe
"Teste dein Berufstalent" - Schüler checken Kfz-Berufe

Initiative Handwerk und Sport

WHDI („Wenn Handwerk – dann In-
nung“) und der SC Union 06 Berlin 
luden von 9. bis 10. Juli ins Poststa-
dion ein.

Hier stellten die Berliner Innungen ihre 
Ausbildungsberufe vor und starteten 
die Initiative "Handwerk und Sport". Eine 
qualifizierte handwerkliche Ausbildung 
und sportliches Engagement in Einklang 
zu bringen ist das Hauptziel dieser Ini-
tiative. Nachwuchssportler/innen sollen 
neben ihren Trainings- und Wettkampf-
zeiten die Möglichkeit haben, die Berufs-
schule und eine praktische Ausbildung 
zu absolvieren. Dadurch ständen den 
Handwerksbetrieben mehr qualifizier-
te Fachkräfte zur Verfügung.

Auch die Kfz-Innung Berlin warb 
für die Berufe des Kfz-Gewerbes. 

Gemeinsame Bildungsveranstaltung der Berliner Innungen

Innensenator Frank Henkel informiert sich über die Entwicklung der Ausbildungsberufe bei den 
Geschäftsführern Constantin Rehlinger, Elektro-Innung Berlin und Dieter Rau, Kfz-Innung Berlin.

Innen- und Sportsenator Frank Hen-
kel informierte sich an den Ständen der 

Innungen über die Neuentwicklungen 
der Ausbildungsberufe.

AKTIVITÄTEN DER INNUNG

Den Beruf des Kfz-Mechatronikers ei-
nen Nachmittag lang kennenlernen, 
die Schüler einer Pankower Schule 
waren am 7. Juni live dabei.

Unter dem Motto „Teste Dein Berufsta-
lent“ führte die Kfz-Innung Berlin eine 
Veranstaltung zur Nachwuchssicherung 
mit interessierten Schülerinnen und 
Schülern (Klassenstufe 9) durch.

Die Fachschule für Kfz-Technik der 
Kfz-Innung Berlin in Bernau bot erste 
Einblicke in die Berufswelt unseres Ge-
werbes und zeigte, wie die praktische 
Ausbildung abläuft. Die Jugendlichen 
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Die Schüler gewinnen Einblicke in die Rolle des Kfz-Mechatronikers. An mehreren Stationen erproben sie den Beruf und werden von den techni-
schen Ausbildern unserer Fachschule für Kfz-Technik begleitet. (Im Bild : Schüler der 9. Klasse mit Ausbilder Stephan Riemer)

Ausbildung 2016 - Was sollten 
Auszubildende beachten?

Tabellenbuch
vom Westermann Verlag

Auszubildende, die in diesem Jahr mit 
der Ausbildung begonnen haben, dür-
fen in den Prüfungen nur noch das Ta-
bellenbuch vom Westermann Verlag 
verwenden.

Andere Verlage werden nicht zu- 
gelassen.

Auszubildende, die einen Antrag 
auf vorzeitige Zulassung für die 

Später eingereichte Anträge wer-
den erst für die nächste Prüfung 
berücksichtigt!

Vorzeitige Zulassung

Gesellenprüfung Teil II / Frühjahr 2017 
stellen möchten, bitten wir, diesen An-
trag bis spätestens 31.10.2016 mit allen 
erforderlichen Unterlagen einzureichen!

hatten viel Spaß und lernten dabei viel. 
Sie konnten in die Rolle des Kfz-Mecha-
tronikers schlüpfen und sich an meh-
reren Stationen selbst erproben: Rein-
schnuppern, erleben, aktiv mitmachen 

und vielleicht sogar den Traumjob 
entdecken. Auch die Ausbildungsbe-
triebe unseres Gewerbes waren herz-
lich eingeladen. Sie nutzten die Chan-
ce an diesem Tag, um ihre potenziellen 

Berufsnachwuchs kennenzulernen und  
mögliche Praktika zu  vereinbaren. Ge-
meinsam haben wir  die vielen Fragen 
der Schülerinnen und Schüler ausführ-
lich beantwortet. 
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Wer kennt das nicht: Stapelweise Be-
werbungen, sichten, auswählen, Be-
werber einladen, auswählen … und 
dann sagt der Bewerber auch noch 
kurzfristig ab! Wir haben die Lösung.

Am OSZ Kraftfahrzeugtechnik werden 
jedes Jahr im Bildungsgang IBA (integ-
rierte Berufsausbildungsvorbereitung) 

über hundert junge Menschen auf die 
Aufnahme einer Ausbildung vorberei-
tet. Sie werden nicht nur praktisch un-
terwiesen und lernen den Stoff des Lern-
felds 1 der dualen Ausbildung (Wartung 
und Service) sondern erhalten auch den 
ergänzenden Fachtheorieunterricht 
und ggf. eine Auffrischung in Deutsch, 
Englisch und Mathe. Ab Herbst gibt es 

Das OSZ Kraftfahrzeugtechnik Berlin informiert

Azubi gesucht?

Traumberuf Kfz-Mechatroniker
Bildungsmesse mit individueller Beratung zeigt Chancen für Jugendliche 

Wer schlau ist, sicherte sich schon vor 
den Sommerferien den Ausbildungs-
platz in seinem Traumberuf.

Wie umfangreich sich die Berliner Aus-
bildungsbetriebe für die Ausbildung und 
damit für ihren Fachkräftenachwuchs 
engagieren, zeigten die Messestände auf 
den Tagen der Berufsausbildung.

Schließlich sind gut ausgebildete 
Fachkräfte für die Wirtschaft unerläss-
lich. Sie sind die Erfolgsgaranten für Kre-
ativität, Qualität und Zuverlässigkeit.

Auf den - von der IHK und HWK Ber-
lin organisierten - „Tagen der Berufsaus-
bildung“ - hatten Jugendliche hervor-
ragende Chancen, sich bei den Ausbil-
dungsbetrieben, der Handwerkskammer 
und den Innungen sich über eine dua-
le Ausbildung auf dem Berliner Arbeits-
markt zu informieren.

Eine Ausbildung zum Anfassen: Die  
Fachschule für Kfz-Technik der Kfz-In-
nung Berlin zeigte am 15. und 16. Juni 
in den STATION-Hallen am Gleisdrei-
eck, was das Berliner Kraftfahrzeug-
gewerbe seinen Nachwuchskräften 
zu bieten hat.

Hier konnten sich Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte und Eltern direkt in-
formieren und sich Hilfe bei der Orien-
tierung am Karrierebeginn holen.

Mit individueller Beratung und Tipps 
zur Ausbildungsplatzsuche sowie zum 
Bewerbungsverfahren, stellten Auszu-
bildende, gemeinsam mit den techni-
schen Ausbildern der Fachschule für 
Kfz-Technik der Kfz-Innung Berlin, die 
Ausbildungsmöglichkeiten vor. Fra-
gen rund um die Auto-Berufen wurden 
beantwortet.

Die Auszubildenden Adrian Kuhn und Alan Suchodolski an der Seite des Geschäftsführers Die-
ter Rau und des technischen Ausbilders Christian Kurzweg geben Hilfe bei der Orientierung am 
Karrierebeginn. 

Wer schlau ist, sicherte sich schon vor den 
Sommerferien den Ausbildungsplatz in sei-
nem Traumberuf.
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Nehmen Sie für die nächsten 3 ½ Jahre Platz

Dies ist das Motto der Einführungs-
woche, die zum zweiten Mal zu Be-
ginn dieses Schuljahres in allen ers-
ten Lehrjahren am OSZ Kraftfahr-
zeugtechnik durchgeführt wird.

Was ist überhaupt die Einführungswoche?
Ca. 300 Schüler*innen beginnen am 

1. September 2016 ihre Ausbildung zum/
zur Kfz-Mechatroniker*in. Dabei unter-
scheiden sich die Schüler*innen in vielen 
Bereichen: Sei es das Alter, der Schulab-
schluss oder im jeweiligen Fachschwer-
punkt, den sie gewählt haben. Ziel der 
Einführungswoche ist es, die Schüler*in-
nen in ihrer Individualität wahrzuneh-
men und somit sowohl auf die unter-
schiedlichen Voraussetzungen einzuge-
hen wie auch auf das gemeinsame Ziel 
der Gesellenprüfung einzustimmen. Dies 
erfolgt durch ein fächerübergreifendes 
Projekt (LF –SK – KOM), das sich inhalt-
lich auf das LF 1 Wartung und Service 
bezieht. So verbringen wir mindestens 
drei Tage dieser Woche in den Werkstät-
ten, um so mit den Schüler*innen auch 
praktisch zu arbeiten. Unter anderem 
werden die Schüler*innen Baugruppen 
an unseren hauseigenen Fahrzeugen 

identifizieren, Kühlflüssigkeit mischen 
und messen und in der Handhabung 
mit dem Ölwechsel geschult.

Fachkompetenz ist sehr wichtig – 
aber nicht alles

Während dieser Woche zeigt das gesam-
te Lehrerteam Präsenz, wobei es nicht 
nur um die Vermittlung von fachlichen 
Inhalten geht, sondern auch um soziale 
Kompetenzen, wie Teamfähigkeit und 
Umgangsformen mit Mitschüler*innen 
und der Lehrkraft. Die Ergebnisse der 
einzelnen Schulstunden werden in ei-
ner Projektmappe festgehalten, die am 
Ende der Woche vom Lehrerteam aus-
gewertet wird. In diesem Zusammen-
hang wird nicht nur auf die Inhalte, son-
dern auch auf die Schreibkompetenz der 
Schüler*innen geachtet.

Was geschieht mit den Ergebnissen?

Nach der Auswertung der ersten Schul-
woche und der Projektmappe des/der 
Schüler*in finden individuelle Bera-
tungsgespräche mit jeder/jedem ein-
zelnen Schüler*in statt, in denen auf  

Grundlage der Projektmappe, der Be-
obachtungsbögen bezüglich des Lern-
verhaltens in unterschiedlichen Sozial-
formen und der vom Schüler*in ange-
fertigten  Selbsteinschätzungsbögen ge-
meinsam festgestellt wird, in welchen 
Bereichen noch Unterstützungsbedarf 
besteht und welche konkreten Maßnah-
men getroffen werden können.

Fazit

Die Einführungswoche ist nicht nur ein 
schulinternes Projekt. Aus den Ergeb-
nissen der Einführungswoche sollen so-
wohl Konsequenzen für den Unterricht 
gezogen werden, als auch für die Arbeit 
im Ausbildungsbetrieb.

Gerne informieren wir sie am nächs-
ten Ausbildersprechtag und/oder auch 
am Tag der offenen Tür am OSZ Kraft-
fahrzeugtechnik über die Einführungs-
woche. Sprechen Sie uns an, wenn Sie 
weitere Informationen über die Einfüh-
rungswoche im Allgemeinen oder über 
Ihre Auszubildenden im Speziellen wün-
schen. Kontakt:
Almut Beck - beck@osz-kfz.de
Katharina Endter - endter@osz-kfz.de

zusätzlich Praktikumsphasen, in denen 
die zukünftigen Azubis ihre Fähigkei-
ten in der Werkstatt zeigen können. 
Für die Betriebe heißt das: Sie können 
sich die vorqualifizierten Schüler im Be-
trieb mehrere Wochen anschauen. Die 
Schüler werden in der Praktikumszeit 
von Lehrkräften betreut und im Betrieb 
besucht, die Lehrkräfte stehen auch als 
Ansprechpartner für die Ausbilder zur 
Verfügung.

Wenn Betrieb und Schüler sich einig 
sind, dann kann der Betrieb den Schü-
ler auch unterjährig in die Ausbildung 

übernehmen oder nach Rücksprache mit 
der Schule eine längere Praktikumspha-
se vereinbaren.

Als Besonderheit haben wir am OSZ 
auch noch Willkommensklassen, in de-
nen junge Geflüchtete ebenfalls auf den 
Einstieg in die Ausbildung vorbereitet 
werden, ähnlich dem Bildungsgang IBA. 
Im Unterschied dazu steht hier natürlich 
der Spracherwerb im Vordergrund. So-
bald das Sprachniveau A2 erreicht ist, 
können auch diese meist hoch moti-
vierten jungen Menschen in Ausbildung 
übernommen werden. Die Schule sorgt 

dann für die ergänzende Sprachförde-
rung bis zum üblichen Sprachniveau B2. 
Erste Erfahrungen, wie in den Kfz-Meis-
terbetrieben Stephan Libera und Axel 
Pilatowsky, sind sehr positiv.

Wenn auch Ihnen ihre Zeit zu kostbar 
ist, um sie mit ermüdenden Auswahlver-
fahren zu verbringen, dann wenden Sie 
sich an uns. Wir helfen gern!

Kontakt:
Thoralf Rambow,
E-Mail: rambow@osz-kfz.de;
Tel.: 030 90198606

Willkommen am OSZ Kraft-
fahrzeugtechnik Berlin

WICHTIGE INFOS
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Prüfen Sie die folgenden fünf Fragen, 
damit Sie rechtzeitig erkennen können, 
wann Sie das Hauptgeschäftsfeld Ihres 
Unternehmens neu definieren sollten. 
Wie steht es um:

Ihre Hauptkunden: Marktanteil, Ren-
tabilität, Kundenloyalität, Ausschöpfung 
des Kundenpotenzials;

Ihre Alleinstellung in Ihrem Haupt-
geschäftsfeld: Vorgehen und Erfolg Ih-
res Wettbewerbs, Kosten- und Ertrags-
position im Verhältnis zum Wettbewerb;

die Rentabilität in Ihrem Hauptge-
schäftsfeld: Größe, Wachstum und 
Stabilität, Ausbaufähigkeit Ihres Um-
satzes, Kosten und Preise, was sagen 
Trendprognosen;

Ihre Leistungsfähigkeit im Hauptge-
schäftsfeld: Mankos gegenüber dem 
Wettbewerb, zukünftige Anforderungen;

Ihre Mitarbeiter: Leistungsfähigkeit , 
Kernkompetenzen, Loyalität, Motivation.

Wenn Sie schon in nur zwei der fünf 
Bereiche Unregelmäßigkeiten haben, 
können Ihrem Unternehmen Turbu-
lenzen drohen und sollten Sie sich um 
eine Strategie kümmern.

WICHTIGE INFOS

Im Spiel bleiben
Kristina Borrmann • Betriebsberatung
k.borrmann@kfz-innung-berlin.de • 030 - 25 90 52 90 • www.solvenznavigation.com

Im Spiel bleiben
Die Sommerurlaubszeit und damit „ein-
fach mal abschalten“ ist fast vorbei. Nun 
geht es konsequent dem Jahresende 
und dem Jahresendgeschäft entgegen. 
Zeit damit für Überlegungen fürs kom-
mende, neue Jahr. Wie soll es weiterge-
hen, wo soll es hingehen, was soll blei-
ben, was soll besser werden, was wird 
eine Herausforderung werden, wie 
werden Herausforderungen zu meis-
tern sein beziehungsweise werden Sie 
überhaupt zu meistern sein? Das Stich-
wort also: „Strategie“.

Die richtige Strategie ist für eine er-
folgreiche Fußballmannschaft ebenso 
wichtig, wie für ein erfolgreiches Unter-
nehmen. Das mussten bei der zurück-
liegenden Europameisterschaft einige 
Mannschaften erfahren, als sie mit ihrem 
defensiven „Beton-Fußball“ wortwört-
lich nicht mehr durchkamen. Ebenso ver-
hält es sich auch in Unternehmen, wenn 
sie keine klare Strategie haben und nur 
auf der Welle mitschwimmen. Werfen Sie 
daher regelmäßig einen kritischen Blick 
auf Ihre verfolgte Strategie. Und wenn 
Sie gar keine haben, definieren Sie eine. 

Die Wirksamkeit einer Strategie ent-
scheidet sich auf unterschiedlichen 
Spielfeldern.

Spielfeld Geschäftsfeld: Zielgruppe 
und Angebot
Finden Sie Ihre Zielgruppe und machen 
sie ihr ein passendes Angebot. Weil 
meistens grundsätzlich mehr Kunden-
gruppen, Kundenbedürfnisse und Mög-
lichkeiten des Leistungsangebotes vor-
handen sind, als Sie dauerhaft überle-
gen erfüllen können, ist eine Auswahl 
der strategischen Geschäftsfelder und 
einer Zielgruppe notwendig. Fokus-
sieren Sie sich auf Ihre Kernkompeten-
zen. Und identifizieren Sie Ihre wenig 
zukunftsträchtigen Randgeschäfte und 
geben diese auf. So wie Fußballer ihre 
besonderen Spezialitäten haben und 
nicht jede Position überragend erfüllen 
können, verhält es sich auch in kleinen 

und mittelständischen Unternehmen: 
Die, die meinen, „alles“ zu können, sind 
meistens eher nicht erfolgreich.

Spielfeld Mannschaftsspiel
Ohne regelmäßiges hartes Training je-
des Ihres Teammitgliedes werden Sie 
keinen Erfolg haben. Setzen Sie dabei 
gleichzeitig auf erfahrene Spielmacher 
und Nachwuchstalente. Sie umgehen 
Hürden, die Mitarbeiter häufig in Ver-
änderungen sehen, wenn sie von ihnen 
verstanden, akzeptiert und getragen 
werden. Sorgen Sie dafür durch Kom-
munikation und Weiterbildung. Sorgen 
Sie zudem für einen geeigneten und er-
fahrenen Trainer, der Sie nachhaltig fit 
macht und fit hält, damit Sie sich mit der 
richtigen Strategie durchsetzen und Ih-
ren Wettbewerb abhängen. Ein Blick von 
außen kann hierbei wertvoll sein.

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel: 
Erfolgskontrollen
Die Umsetzung einer Strategie ist von ei-
nem Controlling, einer Soll-Ist-Kontrolle 
zu begleiten, wenn sie erfolgreich sein 
soll. Das „Zeitspiel“ ist auch hier nicht 
angesagt. Nur sporadisch „mal hier und 
da“ tätig werden, ist definitiv nicht er-
folgversprechend. Stellen Sie sicher, dass 
alle Maßnahmen permanent zielorien-
tiert umgesetzt werden. Prüfen Sie da-
für regelmäßig, wo Sie hinwollten, wo Sie 
tatsächlich stehen, weshalb Sie da ste-
hen, wo es noch hingehen soll und was 
Sie dafür brauchen. Und steuern Sie frü-
hestmöglich gegen, wenn notwendig.

Fitness-Check

Pflicht und Kür
Eine Unternehmensstrategie kann nur 
so gut und erfolgreich sein, wie sie sys-
tematisch und konsequent umgesetzt 
wird. Die Strategieplanung ist die Pflicht,  
die Umsetzung ist die Kür. In den meis-
ten kleinen und mittelständischen Un-
ternehmen fehlen die Kapazitäten für 
Planung und Realisierung, weil die Res-
sourcen vollständig für die Erfüllung 

des Tagesgeschäftes verwendet wer-
den. Gute Ideen und eine gute Strategie 
bleiben hier buchstäblich auf der Stre-
cke. Hier ist die Investition in einen um-
setzungsorientierten externen Berater 
notwendig und gut.

Fazit
Kein KMU kann alles gut. Richten Sie 
sich in guten Zeiten durch eine Strate-
gie für die Zukunft aus und prüfen Sie 
Geschäftsfelder, Kernkompetenzen und 
Zielgruppen sowie ihre Ansprache. Set-
zen Sie auf gutes Mannschaftsspiel mit 
erfolgsorientierten Mitarbeitern und 
Trainern. Machen Sie einen regelmäßi-
gen Fitness-Check und Erfolgskontrol-
len, die es Ihnen ermöglichen, rechtzei-
tig in die richtige Richtung zu steuern.
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WICHTIGE INFOS

PARTNER DER ZUKUNFT

Herstellermarkenemblem
Vorsicht! Wann droht eine Abmahnung?

Kfz-Handelsunternehmen, die nicht 
einem Vertriebsnetz eines Herstel-
lers/Importeurs angehören, dürfen 
deren Markenzeichen dann nicht 

nutzen, wenn sie dadurch den Ein-
druck erwecken, zum Vertriebs-
netz des Herstellers/Importeurs zu 
gehören.

Grundsätzlich ist die Verwendung des 
Markenzeichens eines Herstellers/Im-
porteurs nach ständiger Rechtspre-
chung des BGH dann zulässig, wenn 
durch die werbliche Gestaltung nicht 
der Eindruck erweckt wird, dass der wer-
bende Händler Vertragshändler der ent-
sprechenden Marke ist.

Ein Verstoß gegen diesen Grundsatz 
kann sowohl markenrechtlich durch den 
Markenrechtsinhaber als auch wettbe-
werbsrechtlich durch Wettbewerbsver-
eine abgemahnt werden.

Ausführliche Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage: www.
kfz-innung-berlin.de
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SEMINARE DER INNUNG

Seminar: Gemeinsam besser 
mit der Bank

Inhalt und Nutzen

Referent

Termin

Veranstaltungsort

Preis

Anmeldung

Anmeldeschluss

Teilnehmerzahl

Kristina Borrmann, Betriebswirtin und Mediatorin - SOLVENZNAVIGATION 
Berlin

Welche Risiken sieht die Bank?

Welche Fragen stellt der Banker warum und wie antworten Sie darauf - und wie
auch nicht?

Wie können Sie sich so vorbereiten, dass der Banker Ihnen manche Fragen und   
vor allem Anforderungen erst gar nicht mehr stellt?

Welche Informationen geben Sie in welcher Form wann an die Bank?

Ein entscheidender Grund, weshalb Kre-
ditverhandlungen häufig einen unbefrie-
digenden Lauf nehmen: Auf beiden Sei-
ten unterschiedlich verteilte Informationen. 

Studien zeigen: Die überwiegende Mehrheit der Unternehmer glaubt, geeigne-
te, aussagekräftige Unterlagen für die Kreditvergabe zu liefern. Die Kreditinstitute 
hingegen sehen ihre Erwartungen oft nicht erfüllt.

Im Seminar erhalten Sie einen Einblick in das Denken und in die Sprache der 
Banken:

Dienstag, der 06.09.2016  18:00 bis 20:00 Uhr

Innung des Kfz-Gewerbes Berlin, Raum 506, Obentrautstraße 16 - 18, 10963 Berlin

Inkl. Tagungsgetränke:		  Für Mitglieder		  50,00 € 
				    Für Nichtmitglieder	 90,00 €

	 Per FAX: Das Anmeldeformular liegt dieser Zeitung bei.
	 E-Mail Anmeldung auf unserer Homepage:
	 www.kfz-innung-berlin.de/News & Termine/Veranstaltungen & Seminare: 	
	 Gemeinsam besser mit der Bank

Wir bitten Sie, Ihre Anmeldung bis zum 01.09.2016 an uns zurückzusenden.

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 30 Personen.

Das Denken und die Sprache der Banken
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SEMINARE DER INNUNG

Seminar:
Arbeitsrecht

Kündigung
Abmahnung,
Aufhebungsvertrag

Teilnehmerzahl Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 30 Personen.

Anmeldeschluss Wir bitten Sie, Ihre Anmeldung bis zum 05.10.2016 an uns zurückzusenden.

Anmeldung 	 Per FAX: Das Anmeldeformular liegt dieser Zeitung bei.
	 E-Mail Anmeldung auf unserer Homepage:

	 www.kfz-innung-berlin.de/News & Termine/Veranstaltungen & Seminare: 	
	 Arbeitsrecht

Inkl. Tagungsgetränke:		  Für Mitglieder		  50,00 € 
				    Für Nichtmitglieder	 90,00 €

Preis

Veranstaltungsort Innung des Kfz-Gewerbes Berlin, Raum 506, Obentrautstraße 16 - 18, 10963 Berlin

Termin Montag, der 10.10.2016  18:00 bis 20:00 Uhr

Referent Rechtsanwalt Marcus W. Gülpen, Fachanwalt für Verkehrsrecht und Fachanwalt 
für Arbeitsrecht, Partner in der Kanzlei Gülpen & Garay

Ihr Nutzen Das Seminar gewährt die Schaffung bzw. Auffrischung von Grundlagen dieses ar-
beitsrechtlich und betriebsorganisatorisch relevanten Themas.

Inhalt Die Beendigung von Arbeitsverhältnissen ist das Kernstück aller arbeitsrecht-
lichen Auseinandersetzungen und gleichzeitig die Achillesverse der Arbeit-
geber, denen Fehler teuer zu stehen kommen.

In Deutschland ansässige Arbeitgeber sehen sich mit zahlreichen speziellen Anfor-
derungen des deutschen Arbeitsrechts konfrontiert. Mit der richtigen Vorgehens-
weise sind Arbeitgeber regelmäßig überfordert.

Dabei ließen sich oftmals durch einfache Vorsorgemaßnahmen die mit der Be-
endigung eines Arbeitsverhältnisses einhergehenden wirtschaftlichen Risiken 
minimieren.
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UNSERE JUBILARE

unsere Mitgliedsfirma
MAN Truck  Bus Deutschland GmbH
Center-Berlin-Leipzig-Dresden
Nonnendammallee 1, 13599 Berlin				   am 01. Juli 2016			  55. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Thomas Riehl Kraftfahrzeug GmbH
Wegedornstraße 28, 12524 Berlin				    am 02. Juli 2016			  25. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Autohaus Ostkreuz GmbH
Markgrafendamm 7-9, 10245 Berlin			   am 17. Juli 2016			  25. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Thomas Kunze
Falkenberger Straße 143 b, 13088 Berlin			   am 17. Juli 2016			  10. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Brandherm Automobile GmbH
Fürstenwalder Allee 341, 12589 Berlin			   am 01. August 2016		  35. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Axel Pilatowsky
Seidelbastweg 77, 12357 Berlin				    am 01. August 2016		  30. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Sebastian Pielsch
Ziegrastraße 1-9, 12057 Berlin				    am 01. August 2016		  05. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
IVECO Nord-Ost Nutzfahrzeuge GmbH
Nonnendammallee 25, 13599 Berlin			   am 02. August 2016		  20. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Autoreparaturwerkstatt H. Cengiz Parlak GmbH
Residenzstraße 62, 13409 Berlin				    am 12. August 2016		  25. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Reifen + Autoservice Ralf Pöppel GmbH
Schnellerstraße 19, 12439 Berlin				    am 12. August 2016		  25. Jubiläum

Geschäftsjubiläen Juli-August 2016

Jubiläen und Ehrungen
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UNSERE JUBILARE

Meisterjubiläen Juli-August 2016

Martin Pfister						      am 05. Juli 2016			  30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Becker & Beckmann GmbH Karosserie - Lack - Mechanik

Manfred Zellmann					     am 16. Juli 2016			  30. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Auto-Zellmann GmbH

Peter Kleffel						      am 17. Juli 2016			  35. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
ATT Auto-Technik in Tiergarten GmbH

Olaf Beerbaum						      am 20. Juli 2016			  15. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
AHJ Autohaus Johannisthal GmbH

Winfried Huck						      am 02. August 2016		  40. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma
Huck Lkw Reparatur GmbH

Necip Temizcan						     am 22. August 2016		  05. Jubiläum
bei unserer Mitgliedsfirma				  
Necip Temizcan

Geburtstagsjubiläen Juli-August 2016

Die allerbesten Glückwünsche!
Frau Gabriele Thiele					     am 10. Juli 2016			  60. Ehrentag

Herrn Heinz Klinke					     am 12. Juli 2016			  75. Ehrentag

Herrn Harry Harloff					     am 13. Juli 2016			  70. Ehrentag

Frau Margitta Müller					     am 08. August 2016		  65. Ehrentag

Herrn Peter Lieberam					     am 15. August 2016		  60. Ehrentag

Bernd Hagedorn					     am 17. August 2016		  75. Ehrentag

Petra Stöhr						      am 17. August 2016		  60. Ehrentag

unsere Mitgliedsfirma
Leo Klein
Segewaldweg 39-41, 12557 Berlin				    am 25. August 2016		  55. Jubiläum

unsere Mitgliedsfirma
Eduard Sedlacek
Alt-Rudow 59-61, 12355 Berlin				    am 29. August 2016		  25. Jubiläum
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Impressum
Verantwortlich für den Inhalt:

Innung des Kfz-Gewerbes Berlin
Obentrautstraße 16-18, 10963 Berlin

Tel.: 00 49 30 25905-0

Stellv. Lehrlingswart und Nutzfahrzeuge		  Gert Augstin				    030 7610690-0

Lehrlingswart				    	 Axel Pilatowsky				    030 6614558
Schatzmeister					     Thomas Höser				    030 6852061

Stellv. Obermeister und Pressesprecher		  Anselm Lotz				    030 7879920
											           0171 4459345

Beratendes Mitglied				    Thilo Troll				    0176 72234177

Stellv. Obermeister				    Manfred Zellmann			   030 679721-0

Obermeister					     Thomas Lundt				    030 8155022	
											           0171 7233980

Kfz-Innung Berlin
Ihre Ansprechpartner

Gestaltung:					     Monika Schün
Redaktionsteam:					    Thomas Lundt
						      Gert Augstin
						      Monika Schün

Verwaltung
Geschäftsführung				    Dieter Rau				    030 25905151
Sekretariat					     Lisa Wagner				    030 25905150
Mitglieder, Recht					    Ines Schütze				    030 25905157
Personalabteilung, Buchhaltung			   Sabine Fischer				    030 25905152
Buchhaltung					     Manuela Roick				    030 25905153
Schiedsstelle					     Lisa Wagner				    030 25905159
Öffentlichkeitsarbeit, Redaktion			   Monika Schün				    030 25905158
EDV-Technik					     Jörg Arnold				    030 25905133

AU-Abteilung
AU Abteilungsleiter				    Uwe Fischer				    030 25905140
AU Betriebskontrolle				    Uwe Kadler				    030 25905142
AU-Schulungen, Shop				    Rita Mikowski				    030 25905143

Fachschule für Kfz-Technik - Standort Berlin
Leiter der Fachschule				    Dieter Rau				    030 25905151
Stellv. Leitung					     Rainer Ulrich				    030 25905131
Sekretariat, Meisterschule				   Gabriele Sagner				    030 25905131
Schulplanung					     Tanja Kuschnereit			   030 25905135
Ausbildungsverträge, Ülu				   Jutta Bittner				    030 25905130
Prüfungswesen					     Gabriele Skrzeba				   030 25905132
Prüfungswesen					     Sarah Damm				    030 25905134

Fachschule für Kfz-Technik - Standort Bernau
Stellv. Leitung					     Thomas Schade				    03338 7060427
Sekretariat					     Nicole Frontzek				    03338 7060-0

Rechtsanwalt und Finanzberatung für Mitglieder
Rechtsanwalt der Innung				    Marcus W. Gülpen			   030 25905280
Solvenznavigation				    Kristina Borrmann			   030 25905290

Vorstand

WWW.KFZ-INNUNG.BERLIN

Vorstandsmitglied		  		  Katrin Riehl				    030 6797586-0
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VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNG

Schule startet!
Verkehr wartet!

Liebe Mitglieder,

das Aktionspaket mit den Lichtpla-
ketten sowie einem Plakat erhalten 
Sie auch in diesem Jahr direkt und 
kostenlos in Ihrer Kfz-Innung Berlin.

Sie können die Lichtplaketten - aus-
schließlich Mitgliedsbetriebe - ab so-
fort in dem AU-Shop der Kfz-Innung Ber-
lin abholen.

Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag • 8.00 bis 15.00 Uhr
Freitag • 8.00 bis 13.00 Uhr

Aktionstag der Innung am 08. Oktober 2016 

Schulanfangsaktion mit der 
Kfz-Innung Berlin
Kampagne für mehr Aufmerksamkeit gegenüber unseren Schulanfängern

Schulanfänger verfügen über wenig 
Erfahrung im Straßenverkehr.

Mit den Aufklebern „Schule startet! 
Verkehr wartet!“ wollen die beteilig-
ten Unternehmen und Einrichtungen 
auf die vielen ABC-Schützen hinweisen, 
die in den nächsten Wochen noch die 

„Verkehrsanfänger“ sind und entspre-
chende Rücksichtnahme brauchen.

Die Schulanfangsaktion der Landes-
verkehrswacht Berlin und ihrer Partner 
bündelt zahlreiche Elemente, mit de-
nen auf die jüngsten Verkehrsteilneh-
mer aufmerksam gemacht und deren El-
tern wertvolle Unterstützung gegeben 

werden. Auch die Kfz-Innung Berlin ist 
Partner der Landesverkehrswacht in die-
ser Kampagne. Die Pkw- und Lkw-Auf-
kleber, mit dem Logo des Kfz-Gewerbes, 
sind ab Ende August im AU-Shop der 
Kfz-Innung Berlin kostenfrei erhältlich.

Machen auch Sie mit!

Jubiläums - Lichttest 2016
Lichtplaketten im AU-Shop Ihrer Innung erhältlich

Wir laden Sie herzlich ein! Besuchen 
Sie uns, wir würden uns sehr freuen. 
Der Verkehrssicherheitsaktionstag der 

Kfz-Innung Berlin findet dieses Jahr am 
Samstag, den 08. Oktober 2016 vor dem 
OBI-Markt in der Goerzallee statt.



Naturstrom
für  Ihren Betrieb

Der exklusive Stromtarif – Profi  Natur12 Partner
•  100 % regenerativer Strom
•  Preisvorteil für Innungsmitglieder
• Bestpreis-Abrechnung nach Verbrauch
• 12 Monate eingeschränkte Preisgarantie* 

Gleich informieren bei der Kfz-Innung Berlin oder 
auf  vattenfall.de/innungen-berlin

* Ausgenommen sind Änderungen der EEG-Umlage, der KWK-Umlage, der Umlage nach § 19 StromNEV, 
der O� shore-Haftungs-Umlage, der Umlage für abschaltbare Lasten, der Strom- und der Umsatzsteuer. 
Ausgenommen sind ferner Preisänderungen, soweit künftig neue Steuern, Abgaben oder sonstige staatlich 
veranlasste, die Bescha� ung, Erzeugung, Speicherung, Netznutzung oder den Verbrauch von elektrischer 
Energie betre� ende Mehrbelastungen oder Entlastungen wirksam werden. Die staatlichen Komponenten 
inklusive der Steuern betragen ca. 54 % des Verbrauchspreises und ca. 16 % des Grundpreises. Der Vertrag 
hat eine Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten.


